
Mündliche Prüfung in Heilbronn 11.01.2011 

Prüferin: Frau  Dr.G.

Beisitzer: Herr S.

1. Gesetze

Was ist Heilkunde? 

Einschränkungen für den Heilpraktiker? 
Sie wollte alles dazu wissen 

Wer meldet? 

Wohin und wie wird gemeldet? 

2.Differentialdiagnose

Retrosternale Schmerzen 
Alle Erkrangungen bitte genauer beschreiben 
Notfall: Herzinfarkt  DD: Angina Pectoris, Lungenembolie und akute Pankreatitis 
Wie leiste ich 1.Hilfe 
Alle Notfälle erkennen und danach handeln 

Was ist zu tun nach einer Differentialdiagnostik? 

Meine Antwort : 
Wenn nötig sofort 1.Hilfeleistung und den Notarzt rufen 
Ansonsten eine ausführliche Anamnese machen   
und  an den Arzt weiterleiten  
bei einigen  Erkrankungen  kann ich mitbehandeln 
Die Amtsärztin war sehr zufrieden mit meiner Antwort. 
Sie wollte unbedingt hören das ich weiterleite und damit meine 
Grenzen erkenne. 

3.Jetzt etwas Infektiöses: Was wissen sie über Windpocken
Wie lange ist die Infektiösität?
Solange wie die Bläschen , Pustel vorhanden sind, damit war sie zufrieden.
Wichtig war ihr, die perinatalen Varizellen,da meist ein komplikationsreicher Verlauf
Die Gürtelrose als spätere Reinfektion wurde kurz besprochen
Die aktive Impfung  für die Kinder war ihr sehr wichtig

4. Nun etwas Praktisches: I.M.- Injekton
Ich habe mir mein eigene Struktur gemacht
Die Amtsärztin war sehr intressiert :
  mit den Kontraindikationen habe ichbegonnen 
 dann die Injektionsstellen nach Hochstetter beschrieben 
 am Skelett vorgeführt, wie ich vorgehe um die Stellen zu finden 



 als nächstes  den Patienten. aufgeklärt über die Nebenwirkungen 
 mir das Einverständnis eingeholt 
 das Spritzentablett zusammen gestellt,genaue Angaben gemacht 
 meine Hände desinfiziert, sterile Handschuhe  angezogen  
 und zu guter letzt die Durchführung beschrieben 

Einige Zwischenfragen kamen:  z.B.was wird I.M. gespritzt und aus welchem 
Grund ? 

Frau Dr. G. war sehr freundlich .Herr S. hat mir Mut gemacht, 
indem er gesagt hat : weiter so , sie machen das sehr gut 

Ich habe die Prüfung bestanden , bin froh, erleichtert und dankbar.  
Viel Glück an alle die noch Prüfung haben.     

Liebe Grüsse von G. S.
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